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Konventionen von Stefan + Fred 

 

Nach eigener UF-Eröffnung 

 

1 1 

1 1 GF  

 1SA 6-10P. 

 2 GF mit  (5 4) 

 

1 1 

2  ab 19P. mit 5-4 

 

1 (1SA) 2 beide OF 

  2 nat. 

1 (1SA) 2 beide OF 

 

1  3F 6er einladend 

 

1 2SA 

3 Rundenforcing 

 3  nat. 

 3  -Fit mit  -Werten 

 3SA to play 

 

1 2SA 

3 3SA zeigt -Fit 

p/4/5 

 

1  3OF 6er einladend 

 

1 1       1 1 

2 balanced einladend mit 4er  3  bal. einladend mit 4er 

3  unbalanced einladend mit 4er 3  unbal. einladend mit 4er 

Nach unbalanced einladenden Händen fragt 3SA nach Kürze > Stufen 

 

1 1 

2 3 bel. GF (mit und ohne ) 

 2 nat. nonforcing 

 3 nat. einladend 

 2 6er Forcing 
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Wolff nach 2SA Rebid 
 

1  1    1 1    1 1 

2SA 3  5-4 Forcing 2SA 3 4-4 Forcing 2SA 3 

3 3 5-4 Forcing 

4///  nat.  

1 1 

2SA 3 Wolff-Relay 

3 3 5-4 schwach 

 3 to play 

 3SA Schlemminteresse in  

4 5-5 in OF mit -Kürze 

4  5-5 in OF mit -Kürze 

4 6-5 

Nächstes freies Gebot Asfrage für 1. Farbe > übernächstes 2.Farbe 

1 1 

2SA 4 5-5 OF to play 

 4 6-5 to play 

 

1 1 

2SA 4 Asfrage in  

 

1 1 

2SA 3 4 + 5+ 

mit 5er  und 4er  immer 3 

 

Two-way Checkback 

 

1 1 

1SA 2 bel. GF 

2 3er kein 4er (3334 od. x3x5) 

 2 schlemmeinladend für   (nach 1-Rebid 3) 

2 4er kein 3er  (4333 od. 4xx4) 

2SA weder noch, keine 5er UF (2344 od. 3334) 

3 weder noch, mit 5er UF  (3235 od. 2245) 

3 beides (3er + 4er) 4er UF und min 

3 beides (3er + 4er) 4er UF und max 

3  beides (3er + 4er) 3er UF und min 

3SA beides (3er + 4er) 3er UF und max 
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Pegasus 

 

1 1 

2 2SA Frage nach Verteilung 

3 UF-Kürze 3 Frage nach 3er/4er Trumpf 

3 4er  3SA As-Frage (Chicane) > 1. Step Chic. 2. Step 14 usw.

        nach 1. Step nächster Step KcBW 
 

Nach eigener OF-Eröffnung auch nach Kontra 

 

1 4 5’s mit 7-9P.  1 4 5’s mit 7-9P. 

 4 5’s mit 4-6P.   4 5’s mit 4-6P. 

 4 5’s mit 0-3P.   4 nat. to play 

       4 5’s mit 0-3P. 

 

1 1 0-4 

2SA ca. 16+ - 18P. 

3 Wolff 

 3 forcing nat. 

 

1 1 0-4 

1SA  45xx mit 11-15P. 

 2 Frage nach Kürze 

  2 keine 

  2 -Kürze 

  2 -Kürze 

1 1 

2 16-18 mit 4er  

 

1 1 

3 GF mit 4 od. -Einfärber 

 3 -Fit oder nat. kein -Stop 

3 stark mit 3er oder schwache Hand (2er) 

3 -Fit oder Werte ohne -Stop  

 4 schwach mit 3er 

3 GF mit 4+ 

3 einladend mit 6+ 

3 GF mit 5 4 

 

1 2   1 2 

2SA 3   2SA 3 

3 -Fit   3 -Fit 
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1OF 3 Bergen 7-10 od. 3er Anschluss mit Chicane ab 12P. 

 

1 3 Relaysplinter 

3SA fragt  

 4 -Kürze 

4 Chicane-As-Frage 

 

1OF 3SA bedingte Asfrage 

 

Nach eigener 1SA-Eröffnung 

 

1SA 2 

2 2 beide OF schwach 

 2 5 4 mind. einladend nicht passbar 

 2SA einladend 

 3/ GF mit 5+UF und 4er OF 

 3 GF mit 6 4OF 

 3 GF mit 6 4OF 

 4  GF mit 7  4OF bed Asfrage 

4 4 6 Schlemminteresse 

4 6 4 Schlemminteresse 

 

1SA 2  

2  3  GF 4 und längere  

3  Werte (unsicher 3SA wg ) 

  3  5er  

  3  -Fit (Interesse od. unsicher wg 3SA) 

  3SA to play 

  4  Bedingte Asfrage in   

  4  max. 4er und Cue 

  4  min. to play 

 

1SA 2 

2 3 GF mind. 5-4 

3  Fit in UF andere Gebote auf der 3er Stufe sind OF-Fit 

  über 3SA hinaus > Doppelfit (4er UF und 3er OF) 

 

1SA 2/ 

2/  4/ Schlemminteresse 
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1SA 2/  Transfer (Info-Kontra stört jetzt nicht > pass mit Double OF 

   und xfer ausführen mit 3er OF) 

 

2 nach 2 

2SA nach 2 max  

2. Step gutes min 

3. Step sehr gutes Double (AK, AD) 

4. Step spiel lieber Du 

5. Step  also 3 in OF = min 

 danach  1. Step (nie Transferrelaygebot!!) Kontrollen 

Antw: 0-3, 4-5, 6, 7+ 

   2. Step (nie Transferrelaygebot!!) Trumpffarbe 

Antw: 0-3, 3,5-4.5, 5-6,5, 7+  (A=4, K=3, D=2, B=1, 10=0,5) 

   3. Step (nie Transferrelaygebot!!) Kc-Asfrage 

Antw: normal, 14 - 30 

 

 

 

1SA 2 

2SA/3 3/  Kürze mit  Einfärber, Schlemminteresse 

3SA Werte in Kürzenfarbe  > 4 nat. As-Frage  

4 -As-Frage 

 

1SA 3 Jetzt UF-Romex-Stayman 

  3 kein 5er, 4er aber 4 mögl. > 3 fragt 3=4 3SA no 

  3 4-5 > 3 fragt 3SA=4, 4=5 +1 bedingte Asfrage 

  3 5 

  3SA beide 4er UF 

 

1SA 3 Einfärber, Schlemminteresse 

 

1SA 3/  3er Länge, Single and. OF u 54 in UF 

 

1SA 4  5-5 in OF stark 

  4 ich will, gute Kontrollen 

 

1SA 4   5-5 in OF to play 
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Gegnerreizungen wenn wir 1SA eröffnen 

 

1SA (p) 2 (X) 

p kein Stopper 

darauf fordert Partner mit XX zum Reizen, 3 fragt nach Halbstopper 

und 2SA ist einladend mit Stopper 

XX mind. 4er  

2// nat mit Stopper 

 

1SA (X) p verlangt XX > schwacher Zweifärber od. 1SA to play 

Farbe vom Eröffner zeigt eigene Länge sonst XX und Partner reizt niedrigere 

seiner Farben. 

1SA (X) p (p) XX (p)  

2 =  u. eine weitere oder  u.  > Responder XX 

2 = 4-5 u. 4 

    2 = 4-5 u. 4 

1SA (X)  2 in Farbe nat. 

  XX stark, ab ca. 9 Punkten > Strafkontras 

 

1SA (p) 2 (X) zeigt jetzt p keinen Stopper min. od. max. und 2SA u. 3 

minmax mit Stopper. Nach p vom Eröff. (kein -Stop) fragt XX vom Resp. 

nach Halbstopper und 2SA ist einladend mit Stopper  (siehe oben wie 2) 

1SA (p) 2 (X) 

XX = mind. 4er  

 

Rubensohl-Variante: (Nach eig. SA-Eröffnung od. Gegenreizung) 

1SA (2/) 2 (nach 2) nat. to play  

   2SA schwacher Einfärber in ,/(nach 2) 

    3 Relay 

     3  Schlemminteresse mit  
     3SA  Schlemminteresse mit  

   3 beide UF 

   3 xfer in Gegnerfarbe = GF mit 4er 
    sonst 5+ mind. einladend 

   3 xfer in Gegnerfarbe = GF mit 4er 
sonst 5+ mind. einladend  

3  immer Frage nach Stopper von Gegnerfarbe 

3SA to play (eigener Stopper da) 

 

Wenn Gegner nach 1SA-Eröffnung zwischenreizt werden jetzt negative 

Kontras gespielt, danach alles Strafe.
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Eröffnung 2 und Weiterreizung: 
2 = 5-10P. WT oder 5+ u. 4+UF 

 2 = nonforcing 

 2SA = Frage nach Verteilung 

  3 = 5 u. 4+ min. 

   3 = Relay 3 = to play 3 = Frage nach Kürze 

    3 = 5, 4 min. 

     3 = Frage nach Kürze > keine, nied., hohe 

    3 = 5, 5 min., niedrige Kürze 

    3SA = 5, 5 min., hohe Kürze 

  3 = 5 u. 4+ 

   3 = to play  3SA = to play 4 = Frage nach Kürze 

   3 = Relay 

    3SA = 5, 4 min. 

    4 = 5, 5 min., niedrige Kürze 

    4 = 5, 5 min., hohe Kürze 

  3 = WT min. 

  3 = 5, 4+ max. 

  3SA = 5, 4+ max. 

  4 = WT max. 4,  = WT max. mit Kürze in gen. Farbe 

 3 = Einladend für die andere OF (auch nach X) 

3 = Einladend für die OF (auch nach X) 

 3 = Hebung, Sperre taktisch möglich, Eröffner kann mit sehr guter  

   Verteilung auf 4er Stufe heben. 

 3SA = to play
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Eröffnung 2 und Weiterreizung: 
 

2 = 5-10P. WT oder 5+ u. 4+UF 

 2SA = Frage nach Verteilung 

  3 = 5 u. 4+ min. 

   3 = Relay 

    3 = 5, 4 min. 

    3 = 5, 5 min., niedrige Kürze 

    3SA = 5, 5 min., hohe Kürze 

  3 = 5 u. 4+ min. 

   3 = Relay 

    3 = 5, 4 

    3SA = 5, 5 min., niedrige Kürze 

    4 = 5, 5 min., hohe Kürze 

   3 = to play 

  3 = 5, 4+ max. 

  3 = WT min. 

  3SA = 5, 4+ max. 

  4 = WT max. 4,, = WT max. mit Kürze in gen. Farbe 

 3 = Einladend für die andere OF (auch nach X) 

3 = Einladend für die OF (auch nach X)  

3 = nonforcing 

 

3 = Hebung, Sperre taktisch möglich, Eröffner kann mit sehr guter  

   Verteilung auf 4er Stufe heben. 

 3SA = to play 

 

Reizt der Gegner dazwischen: 

Auf X zeigt passe min. und XX max. 

Auf Farben zeigt passe min. X Straf-Interesse und eigene Farben Verteilung! 

 

 

Nach eigener 2OF-Eröffnung 

2/  (p)  p  (X) 

p     (p) XX eig. 5+OF + UF-Toleranz 

  2SA beide UF 
 

Nach eigener starker 2-Eröffnung 

2 (2) X Schrott 

  p 1-2 Kontrollen 

  Farbe  5er+ mit 3 Kontrollen 

  3 (Cue Bid) nat. mit 3 Kontrollen 

 



9 

Nach eigener 2-Eröffnung 

 

2 2SA 

  3 5er 4er 

  3 5er 4er 

  3 6er 4er 

  3 6er 4er 

  3SA 5-5 min 

  4UF 5-5 max und Kürze 

2  3  nonforcing 

2 4 6-As-Frage 

 

Nach eigener 2SA-Eröffnung 

2SA 3 

3/  4/ nat. Schlemminteresse mit 44 

  3 oder 4 Schlemminteresse mit Fit 

4SA Quantitativ 

  5UF Chicane-As-Frage 

 

2SA 3 

3SA  beide  OF 

 4 6-Asse-Frage 

 4/  Transfers 

2SA  3SA xfer  

4 4SA beide UF 5-5 stark od. schwach 

 

2SA 3 xfer 3SA 

3SA 4SA beide UF mind. 4-4 schlemmeinladend 

 

2SA 3 

3SA 4 

4 As-Frage für  

4SA to play 

5 As-Frage für  

 

2SA 4 Schlemminteresse in  

 

2SA 4/  Einfärber Schlemminteresse (autokickback) > mit  

max/Fit/Interesse As-Frage beantworten 
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Nach eigener 3-Eröffnung 

3 RELAY 

 

  3  ich würde eine Partieeinladung für  nicht annehmen 

   p  Partieeinladung   

   3  Partieeinladung   
   3SA  Partieeinladung  SA 

    p  normale bis ordentliche 3-Eröffnung 

    4  ggü nur einer Einladung wird 3SA nicht gehen 

   4  Partieeinladung   

   4   Partieeinladung  

   4 IaS  

4 IaS  
 

  3  ich würde eine Partieeinladung für  annehmen, aber nicht für  

  3SA ich würde eine Partieeinladung für  + für  + für SA annehmen  

  4 ganz schwach, ca. D zu acht – will jedenfalls nicht 3 spielen wollen 
 

 3/ 6er Länge forcing (auch nach x) 
3SA (wirklich!) to play 

 4 pre 

 4 RKBeb 

 

Nach eigener 3-Eröffnung 

3 OF forcing, 4 - Mini-As-Frage,  4- Competetiv 

  
 

Nach As-Fragen springt man mit 1KC in Chic.-Farbe (Trumpf wenn zu hoch) 

mit 2Kc’s und Chic. reizt man 5 SA 

Nach Exclusion-As-Frage sind Antworten vertauscht > 03  -14 

Bedingte As-Frage auf UF 
 

1 1 

2 4 

4 min. > 4 will’s doch wissen 

4 14 usw. 

 

Kontras und Gebote nach gegnerischen Hochansagen 

 

1 (3) X (p) 

3 (p) 3SA Kein 4er  + kein -Stopper (höchstens Halbstopper > ’s) 

 

(1) X, 2F (4)  X  = Punkte 

    4SA  = Beide UF oder nur   

    5  = nat 

    5  = Kc-Asfrage!! 
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Reizungen wenn Gegner eröffnet 
 

(2) Multi  X   eigene OF ab ca. 11P. 

   2/  / ab 13P. 

   2SA  nat. ca. 16-18P. 

   3/  nat. 8-12P. 

   3  stark  +  

   3  stark  +  

   3SA  to play 

   4  stark  +  

   4  stark  +  

 

(1) 1 (p) 2 3er Fit einladend +  

    3 4er Fit einladend + (Mixed-Raise) 

 

Wenn 1 od. 2 stark und 1 Ablehnung dann immer Timbuktu =  

Gebot zeigt die nächste Farbe als Einfärber od. die zwei übernächsten als 

Zweifärber. SA-Gebote zeigen  +  od.  +  

 

Lebensohl 
 

(1) X (2) 2SA  Lebensohl 

    3/ hat was, ab ca. 7P. 

    X  3er oder beide UF 

 

3 SA-Eröffnung  Gambling 

 

4 SA Platzierte Asfrage 
 Antw: Keins,    , danach > C = Color, R = Rank, S = Shape 

 

4 , Eröffnung 
4   4  Kc-Asfrage 

  4SA Frage nach  Kontrolle 

  5  Frage nach  Kontrolle 

  5  Frage nach  Kontrolle 

 

4   4SA Kc-Asfrage 

  5  Frage nach  Kontrolle 

  5  Frage nach  Kontrolle 

  5 Frage nach  Kontrolle 

Antw:  Ohne > 5OF, Zweitrundenkontrolle (Single od. K) > 6OF 

  Erstrundenkontrolle (Chiane od. As) > Cuebid in der Farbe 
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Sonstiges: 
 

1(p) 2(p) 

2  = 6erohne 4er OF 

2 = 4er+ 4er (bei 4-4-4-1) unbalanced 

2SA = bal. (kein Single), 4er OF möglich, 11-13 oder 15-17 

> 3zeigt 4er Länge 

 

(1) p (1) X  = die roten Farben eher Punkte und 4+ - 4  

   1SA = die roten Farben eher Verteilung und 5-5 

   2  = 5er  + 4  
 

Wir probieren mal Lavinthal in Trumpffarbe 

 

Herakles auch nach X: 
 

1OF – 2SA 

außer 3und 3zeigt jedes Gebot des Eröffners 14-16 Punkte 

311-13 Punkte > 3Fordert Blattbeschreibung 

317+ Punkte >3Fordert Blattbeschreibung 

4 in OF Abschluss 

Sprung in neuer Farbe: Exclusion Keycard 

4SA: zeigt 5-5 ohne Chicane = As-Frage 
 

alles andere nach Schema: 

3Beliebiges Chicane oder 5/5 - 6/5 Hand 

3Frage was und wo 3SA: Chicane (4fragt dann wo Steps) 

4= 5er

4 =5-5 oder 6-5 in OF 

3Beliebiges Single 

3SA Frage nach Single Steps: 4=, 4=, 4=OF-Single 

3SA: 5-3-3-2 oder 6-3-2-2-Verteilung 

4Fragt was von beidem 

45-3-3-2 

46-3-2-2 

47-2-2-2 

4Splinter 

4(nach ): Splinter 

4(nach ): RCKB 

44er, kein Chicane oder Single: 5-4-2-2 

4 4 Karten in anderer Oberfarbe und 2-2 in UF 

 

Gazzilli (under Construction)   ;-) 


